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Presseinformation

RFID-Kennzeichnung von Mehrwegtransportverpackungen

(Wien, 25. Oktober 2007) - STECO LOGISTIC GMBH wurde 1994 gegründet und bietet heute ein umfangreiches Leistungspaket für Mehrwegverpackungslogistik an. Das Unternehmen sieht sich als Logistikdienstleister, der einen europaweiten Poolkreislauf managt, der durch ein professionelles Bestands- und Verfolgungssystem optimal gestaltet wird. Die Kernmärkte liegen in Südeuropa, allen voran in Spanien, Portugal und Italien. 

Mehrwegtransportverpackungen aus Kunststoff, insbesondere für Obst, Gemüse und Fleisch, aber auch für Trocken- und Non-Food-Produkte, sind dabei nur ein Bereich, den das Unternehmen erfolgreich bedient. Darüber hinaus stellt STECO logistische Strukturen für Mehrwegverpackungen zur Verfügung, organisiert deren Kreislauf, entwickelt maßgeschneiderte logistische Hard- und Softwarelösungen, bietet umfassende Serviceleistungen für Logistiksysteme an und managt einen eigenen internationalen Pool für Mehrwegverpackungen – das STECO POOL SYSTEM.

Von der neuen zur intelligenten Box

STECO POOL LOGISTICS arbeitet schon heute an zukunftsfähigen Lösungen: ob neue Technologien (Tracking & Tracing, eLogistics), neue logistische Strukturen oder neue Serviceleistungen. Seit knapp vier Jahren beschäftigt sich STECO mit dem Einsatz von RFID auf den eigenen Mehrwegtransportverpackungen – einerseits aufgrund der Bestrebungen des Handels, verstärkt RFID einzusetzen, und andererseits aufgrund der enormen Möglichkeiten, die sich durch den Einsatz von RFID auf Mehrwegtransportverpackungen für das Management des Poolkreislaufs anbieten. 

Die Entscheidung, das Unternehmen auf den Einsatz von RFID vorzubereiten, resultierte zum einen aus den Anforderungen des Marktes bzw. den Bestrebungen der Kunden, zum anderen aus eigenen Interessen, die Vorteile der Technologie im Unternehmen zu nutzen. Im Jahr 2005 startete STECO mit der Entwicklung neuer, klappbarer Fleischboxen. Ziel war es, die Boxen sowohl mit Barcode als auch mit RFID auszustatten, um sich auf die Gegebenheiten des Marktes einzustellen und eine flexible Erkennung der Box zu ermöglichen. Realisiert wurde dies durch die Entwicklung eines auf die Box abgestimmten InMold-Labels. Dies wurde gemeinsam mit Schreiner LogiData entwickelt. Die erste Box wurde im Jahr 2006 auf der IFFA in Frankfurt präsentiert. Die Herausforderung war es, das InMold-Label auf das Material der Box abzustimmen, die Funktionstüchtigkeit nach dem InMold-Prozess zu gewährleisten und zudem die entsprechende Performance des Transponders für die Lebensdauer der Box zu garantieren.

Verfolgung und Verwaltung bilden die Basis

Gerade in der Evaluierungsphase für die neue Box wurden immer wieder Themen wie Identifikation, Prozessautomatisierung oder Rückverfolgbarkeit diskutiert und verschiedenste Lösungen durchdacht. Zusammen mit den eigenen Bestrebungen, auf diese Technologie zu setzen, kam es zu der Entscheidung, aus der ersten klappbaren Fleischbox die erste klappbare und intelligente Fleischbox zu machen. Relativ rasch zeigte sich, dass mittels InMold-Verfahren eine ideale Lösung mit Vorteilen in der Ausstattung und der Produktion gefunden worden war. 

Mit dieser Lösung ging STECO dazu über, den Einsatz von RFID auch auf allen anderen Produkten in Erwägung zu ziehen, und es wurde überlegt, welche Schritte im Bereich Prozess und Technik dafür notwendig sind. Aktuell arbeiten die STECO-Experten daran, das entwickelte InMold-Label auch auf den Obst-/Gemüse-Kisten anbringen zu können. 

Eine intelligente Box ist aber nur die halbe Miete, wenn diese Box nicht verfolgt bzw. verwaltet werden kann. Daher war es die logische Konsequenz, die Hardware (Box) mit der Software zu verknüpfen, um die intelligente MTV in allen Stufen der Supply Chain verfolgen zu können. Automatisiertes Management aller Arten von Transportbehältern bzw. Ladungsträgern lautet nun das Schlagwort. Die Lösung existiert bereits!
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